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Landesliga Senioren 50 West

Hundsmühler TV : Oldenbroker TV 
Mittwoch, 15.03.2023, 20:15 Uhr

Hoppe tütet den Sieg für den Hundsmühler TV ein

Als Ralf Hoppe sein Einzel am Mittwochabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Landesliga
Senioren 50 West nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den Oldenbroker TV besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der Oldenbroker TV meist auf verlorenem
Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem
Tag dagegen Thormählen, Hoppe und Wreden, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Doppeln. Mit 11:9, 6:11, 11:9, 11:9 gewannen Thormählen / Hoppe gegen König
/ Dörgeloh und gaben dabei nur einen Satz ab. Mannott-Kampen / Wreden bezwangen anschließend
Düser / Schneider in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:
2 Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Die richtige
Taktik hatte Silke Mannott-Kampen beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Frank König ab
dem ersten Ballwechsel. Ein hartes Stück Arbeit hatte Lutz Thormählen beim 11:6, 9:11, 4:11, 11:5,
11:7 gegen Olav Düser zu verrichten. Dann ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das untere
Paarkreuz sich duellierte. Der Start in die Partie hätte für Arno Wreden besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Bernd Schneider noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Passende spielerische Mittel hatte am
Nachbartisch Ralf Hoppe letztlich an der Hand, um Lars Dörgeloh zu distanzieren, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg
schon nicht mehr zu nehmen. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler des Hundsmühler TV
und des Oldenbroker TV in die Box. Ohne Satzgewinn für Silke Mannott-Kampen verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Olav Düser. Lutz Thormählen überzeugte im Einzel gegen Frank
König, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Arno Wreden gegen
Lars Dörgeloh bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Arno Wreden zurück ins Spiel
und gewann es noch im Entscheidungssatz. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 8:1. Kaum Chancen ließ Ralf Hoppe danach beim 3:0 seinem Gegner Bernd Schneider.
Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 22.04.2023 gegen den
TSV Lunestedt, während der Oldenbroker TV am 22.04.2023 gegen den TuS Steyerberg antritt.

 Statistik:
 Hundsmühler TV

Doppel: Thormählen / Hoppe 1:0, Mannott-Kampen / Wreden 1:0 
Einzel: S. Mannott-Kampen 1:1, L. Thormählen 2:0, A. Wreden 2:0, R. Hoppe 2:0 

 Oldenbroker TV
Doppel: König / Dörgeloh 0:1, Düser / Schneider 0:1 
Einzel: O. Düser 1:1, F. König 0:2, L. Dörgeloh 0:2, B. Schneider 0:2


